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Hansestadt Rostock
Bürgerschaft

N i e d e r s c h r i f t

Sitzung des Ortsbeirates Brinckmansdorf

Sitzungstermin: Dienstag, 05.12.2017

Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr

Sitzungsende: 20:15 Uhr

Ort, Raum: Klassenraum Grundschule "John Brinckman", Vagel-Grip-Weg 10a, 
18055 Rostock

Sitzungsteilnehmer:
Anwesende Mitglieder  

Vorsitz  

   Karl Scheube SPD  
reguläre Mitglieder  

   Patrick Tempel CDU  
   Klaus Költzsch UFR  
   Marco Döbel CDU  
   Dr. Jörg Siebold BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN  

   Rainer Penzlin Rostocker Bund/ Graue/ Auf-
bruch 09  

   Roger Schmidt AfD  
Verwaltung  

   Ramona Scheffler Ortsamt Mitte  
   Silke Raddatz Ortsamt Mitte  
   Steffen Nielebock Amt für Verkehsanlagen  
   Michael Loba Amt für Verkehrsanlagen  
    Dudek Ute Amt für Verkehrsanlagen  
   Daniel Lindenburger Bauamt  
   Antje Karnowsky Amt für Schule und Sport  
Abwesende Mitglieder  

reguläre Mitglieder  

   Siegfried Kalendruschat DIE LINKE. entschuldigt 
   Diethard Lang DIE LINKE. entschuldigt 

Tagesordnung:

(öffentlich)

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwe-
senheit und der Beschlussfähigkeit

2 Änderung der Tagesordnung
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3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 07.11.2017

4 Information zur Planung des Radweges im Osthafen

5 Präsentation der Entwurfs- und Genehmigungsplanung Straßenbau Erneuerung Petri-
damm

6 Beschlussvorlagen

6.1 Aufhebungsbeschluss zum Beschluss Nr. 2014/BV/0486: Satzung über die Festlegung 
von Schuleinzugsbereichen für allgemein bildende Schulen in kommunaler Träger-
schaft der Hansestadt Rostock (Schuleinzugsbereichssatzung)
Vorlage: 2017/BV/2720

6.2 Satzung über die Festlegung von Schuleinzugsbereichen für die allgemein bildenden 
Schulen in kommunaler Trägerschaft der Hansestadt Rostock (Schuleinzugsbereichs-
satzung)
Vorlage: 2017/BV/2721

6.3 Satzung über die Schülerbeförderung und Erstattung von notwendigen Aufwendungen 
(Schülerbeförderungssatzung)
Vorlage: 2017/BV/2922

7 Satzung über die Schülerbeförderung und Erstattung von notwendigen Aufwendungen 
(Schülerbeförderungssatzung)
Vorlage: 2017/BV/2922-01 (NB)

8 Anträge

8.1 Uwe Flachsmeyer (für die Fraktion BÜNDNIS 90/Die Grünen)
Budget für Ortsteilvertretungen (Ortsbeiräte) in der Hansestadt Rostock
Vorlage: 2017/AN/3215

9 Wünsche und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner

10 Information des Ortsamtes und des Ortsbeiratsvorsitzenden

11 Verschiedenes

12 Schließen der Sitzung

Protokoll:

(öffentlich)

TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, 
der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit

Herr Scheube begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung fest. Der Orts-
beirat ist beschlussfähig, da 7 von 9 Mitgliedern anwesend sind.
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TOP 2 Änderung der Tagesordnung
Herr Scheube macht den Vorschlag die Tagesordnungspunkte 6 bis 9 vorzuziehen.
Die Reihenfolge der Tagesordnung wird dementsprechend geändert.
Der Ortsbeirat stimmt der Änderung der Tagesordnung einstimmig zu.

TOP 3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 07.11.2017
Herr Schmidt stellt den Antrag das Protokoll der Sitzung vom 07.11.2017 zu ergänzen.

Ergänzung zu TOP 4:
Herr Achilles teilte mit, dass der zusätzliche Park im Kösterbecker Weg gegnüber der Schule 
nicht gebaut wird und das Grundstück von der Stadt nicht erworben wurde. Als Begründung 
nannte er, dass ausreichend Parkplätze quer zur Straße vorhanden sind und eine Einigung mit 
der Stadt erfolgte.

Der Ortsbeirat stimmt der Änderung des Protokolls vom 07.11.2017 einstimmig zu.

TOP 4 Information zur Planung des Radweges im Osthafen
Herr Loba gibt anhand einer Präsentation Informationen zur Planung des Radweges im Ostha-
fen. 
• in Höhe Nord FSN erfolgt ein Lückenschluss Geh-und Radweg
• der Zustand der Flächen in dem Bereich wurde anhand von Bildmaterial dokumentiert
• es erfolgten bereits Planungsleistungen und es wurden Gutachten, wie z.B. Bau- und 
 Gründungsgutachten, Setzungsberechnungen erstellt
• der Bau des Geh- und Radweg erfolgt auf einer Länge von 250m
• Freianlagen am Geh- und Radweg werden durch Grünflächen und Begleitgrün gestaltet
 ( 150m Hecke, 12 Bäume sowie Strauchgruppen)
• Errichtung einer Sitzgruppe mit 2 Bänken 
• im Bereich des Geh- und Radweges werden Fahrradständer errichtet und 
 7 Beleuchtungsanlagen aufgestellt
• es erfolgt ein 2 stufiger Ausbau des Radweges, um Setzungsschäden zu vermeiden 
 (2018/2020)
• die öffentliche Ausschreibung der Bauleistungen erfolgt in 01/2018
• der Rückbau von Gebäuden (FSN) erfolgt spätestens Ende 02/2018
• Rodung von Gehölzen/Bäumen bis spätestens Ende 02/2018
• der Baubeginn erfolgt 04/2018 und Bauende der 1.Stufe ist 07/2018
• eine Freigabe des Geh-und Radweges soll vor Beginn der Hanse Sail 2018 erfolgen
• der Asphaltoberbau erfolgt als 2. Stufe der Bauleistung im Herbst 2020

Herr Scheube bedankt sich für die Ausführungen.
Herr Scheube möchte wissen, wie viel Geld im Haushalt eingestellt worden ist.

Herr Loba:
Für 2018 sind etwa 800.000€ und für das Jahr 2020 200.000€ an Haushaltsmitteln eingestellt 
worden.

Herr Borbe gibt den Hinweis an das Amt, 4 Sitzbänke in dem Bereich zu errichten und bei der 
Pflanzung der Bäume Flachwurzler den Vorrang zu geben, um eine Beschädigung des Fahrrad-
weges auszuschließen.
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Herr Scheube gibt einen Hinwies, blühende Hecken als Bienenweide in dem Bereich zu pflan-
zen.

TOP 5 Präsentation der Entwurfs- und Genehmigungsplanung Straßenbau Erneue-
rung Petridamm

Herr Völkel vom Ingenieur Büro INROS LACKNER stellt anhand einer Präsentation die Erschlie-
ßung Petridamm und Dierkower Damm vor.
• die Baustrecke erstreckt sich über den Bereich Kadammsweg bis Knotenpunkt Anbindung 
 an die Anbindung L22
• es erfolgten bereits Abstimmungen mit Eurawasser und der Telekom
• der Beginn der Bauausführung erfolgt am Übergang zur Lichtsignalanlage (LSA)
• der Kaddamsweg wird im Einbindebereich erneuert, die Gehwege und Radführung wird 
 geändert, die Haltestelle der Straßenbahn bleibt erhalten
• die Straße wird auf Grund der geringen Tiefenlage des Sammlers geringfügig angehoben
• die Überwege der Straßenbahntrasse werden geändert
• Änderung der Standorte der LSA
• Schaffung einer großräumigen Umleitung während der Baumaßnahme, um den Verkehr in 
 dem Bereich zu minimieren
• die Ausschilderung der Umleitung erfolgt
• während der Baudurchführung wird es im Bereich der Zufahrten zu Einschränkungen und 
 Behinderungen kommen
• die Baudurchführung erfolgt in 4 Bauphasen
 In den Bauphasen werden folgende Baumaßnahmen durchgeführt

• Erneuerung des Sammlers der Eurawasser
• Straßenbau im Bereich bis Oberkante
• Einrichtungsverkehr durch das Baufeld zur Andienung der Grundstücke
• Sanierung des Sammlers der Eurawasser

• Baubeginn: Frühjahr 2018 bis Frühjahr 2019

Herr Scheube bedankt sich für die Ausführungen.

Ein Anwohner möchte wissen, ob die Straße angehoben wird, um Überspülungen zu vermei-
den.

Herr Völkel, eine Anhebung ist nur um etwa 10 cm möglich, da sonst eine Anbindung der umlie-
genden Grundstücke nicht mehr möglich ist.

Herr Lindenburger informiert die Anwesenden über das Beitragsverfahren. Er erklärt in Verbin-
dung mit einer Präsentation die gesetzlichen Grundlagen und die Durchführung zur Ermittlung 
der Straßenbaubeitragserhebung.

Herr Döbel verlässt um 19.10 Uhr die Ortsbeiratssitzung.

TOP 6 Beschlussvorlagen
Frau Karnowsky informiert über die Schuleinzugsbereichssatzung und über die Schülerbeförde-
rungssatzung.

• im Jahr 2014/2015 erging an das Land M/V der Auftrag, das Schulgesetz des Landes M/V zu 
 überarbeiten, das die im Schulgesetz bestehende Ungleichbehandlungen zwischen den 
 kreisfreien Städten und Landkreisen abgebaut werden
• es betraf die Erstattung von Schülerbeförderungskosten und die Bildung spezieller 
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 Schuleinzugsbereiche und örtlich zuständiger Schulen
• 2015 wurde durch die Hansestadt Rostock eine Schuleinzugsbereichssatzung erstellt und 
 dem Staatlichen Schulamt Rostock am 26.06.2015 zur Genehmigung vorgelegt
• eine Genehmigung erfolgte nicht
• zum 17.12.2015 wurde durch das Land eine Schulgesetzesänderung beschlossen
• darauf wurde der Genehmigungsantrag der HRO mit dem 16.01.2016 abgelehnt
• der Widerspruch bei der zuständigen Widerspruchsstelle wurde mit Schreiben vom 
 07.06.2016 abgelehnt

TOP 6.1 Aufhebungsbeschluss zum Beschluss Nr. 2014/BV/0486: Satzung über die 
Festlegung von Schuleinzugsbereichen für allgemein bildende Schulen in 
kommunaler Trägerschaft der Hansestadt Rostock (Schuleinzugsbereichssat-
zung)
Vorlage: 2017/BV/2720

Beschluss:
Beschlussvorschlag:

Die Bürgerschaft beschließt die Aufhebung des Beschlusses Nr. 2014/BV/0486 zur Satzung 
über die Festlegung von Schuleinzugsbereichen für allgemein bildende Schulen in kommunaler 
Trägerschaft der Hansestadt Rostock (Schuleinzugsbereichssatzung).

Abstimmung: Abstimmungsergebnis:

Dafür: 5
Dagegen: 0 Angenommen x
Enthaltungen: 1 Abgelehnt

TOP 6.2 Satzung über die Festlegung von Schuleinzugsbereichen für die allgemein 
bildenden Schulen in kommunaler Trägerschaft der Hansestadt Rostock 
(Schuleinzugsbereichssatzung)
Vorlage: 2017/BV/2721

Herr Schmidt stellt den Antrag in der Beschlussvorlage unter Punkt 3
„zu Fuß“ zu streichen.

Der Ortsbeirat stimmt zu dem Antrag ab.

Abstimmung: Abstimmungsergebnis:

Dafür: 1
Dagegen: 3 Angenommen
Enthaltungen: 2 Abgelehnt x

Abstimmungsergebnis zur Schuleinzugsbereichssatzung 2017/BV/2721
Abstimmung: Abstimmungsergebnis:

Dafür: 5
Dagegen: 0 Angenommen x
Enthaltungen: 1 Abgelehnt
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TOP 6.3 Satzung über die Schülerbeförderung und Erstattung von notwendigen Auf-
wendungen (Schülerbeförderungssatzung)
Vorlage: 2017/BV/2922

Abstimmung: Abstimmungsergebnis:

Dafür: 6
Dagegen: 0 Angenommen x
Enthaltungen: 0 Abgelehnt

TOP 7 Satzung über die Schülerbeförderung und Erstattung von notwendigen Auf-
wendungen (Schülerbeförderungssatzung)
Vorlage: 2017/BV/2922-01 (NB)

Abstimmung: Abstimmungsergebnis:

Dafür: 6
Dagegen: 0 Angenommen x
Enthaltungen: 0 Abgelehnt

TOP 8 Anträge

TOP 8.1 Uwe Flachsmeyer (für die Fraktion BÜNDNIS 90/Die Grünen)
Budget für Ortsteilvertretungen (Ortsbeiräte) in der Hansestadt Rostock
Vorlage: 2017/AN/3215

Die Ortsbeiratsmitglieder begrüßten den Antrag.
Beschluss:
Beschlussvorschlag:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, einen Vorschlag für die Einführung eines Budgets für 
Ortsbeiräte in der Hansestadt Rostock ab dem 1.1.2019  zu erarbeiten und der Bürgerschaft in 
ihrer Junisitzung 2018 zum Beschluss vorzulegen.

Die Richtlinie zum Budget der Ortsteilvertretungen in der Universitäts- und Hansestadt Greifs-
wald soll bei der Erarbeitung berücksichtigt werden. 

Seitens der Bürgerschaft wird ein jährlicher Grundbetrag von 3.000 Euro je Ortsbeirat und ein 
Einwohnerkomponente von 50 Cent je Einwohner empfohlen. 

Die für das Budget für Ortsbeiräte notwendigen Haushaltsmittel sollen bereits im Doppelhaus-
halt 2018/2019 für 2019 eingestellt werden. 

Abstimmung: Abstimmungsergebnis:

Dafür: 4
Dagegen: 0 Angenommen X
Enthaltungen: 2 Abgelehnt
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TOP 9 Wünsche und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner
Herr Schmidt informiert dass die sandgeschlämmten Wege östlich in Kassebohm sowie der 
Weg hinter dem Europakindergarten nicht passierbar sind.

Herr Döbel bittet um eine Abschlussinformation zum Fledermausquartier.

Der Ortsbeirat möchte einen aktuellen Sachstand von der KOE zu der Kita Kinnerhuus „Richard 
Baumann“ in Brinckmanshöhe ob eine Sanierung erfolgt oder das Gebäude zurückgebaut wird.

TOP 10 Information des Ortsamtes und des Ortsbeiratsvorsitzenden
Frau Scheffler verliest das Schreiben des Bauamtes 
Der Jan-Maat-Weg ist bereits als Tempo 30 Zone beschildert.
Die Lärmproblematik ist ggf. durch das Amt für Umweltschutz zu prüfen.
Zur Einordnung einer baulichen Verkehrsberuhigungsmaßnahme im Jan-Maat-Weg ist anzu-
merken, dass gemäß den ermittelten Verkehrsmengen und den gemessenen Geschwindigkei-
ten kein vordringlicher Handlungsbedarf besteht.

Die Skateranlage in Kassebohm wird durch das zuständige Amt kurzfristig bearbeitet.

Frau Scheffler verliest das Schreiben vom Amt für Stadtgrün, Naturschütz und Landschaftspfle-
ge.
Die Grünfläche in der Tessiner Str. Ecke Gretenwäschenweg ist eine öffentliche Grünfläche mit 
Straßenbegleitgrün. Derzeit besteht kein Handlungsbedarf zur Durchführung gärtnerischer Pfle-
gearbeiten. Die Verkehrssicherheit ist gegeben.

Die Grünfläche westlich der „KGA Einsiedler“ im Modersohn-Becker-Weg ist eine öffentliche 
Grünfläche/ Straßenbegleitgrün. Aktuell besteht kein akuter Handlungsbedarf.
Der Fußweg ist aufgrund seiner üppigen Breite und der geringen Frequentierung uneinge-
schränkt nutzbar. Die Ortsbeiratsmitglieder sind da anderer Meinung. Für diesen stark frequen-
tierten Geh-und Radweg gibt es Vorgaben zur Breite, die nicht mehr vorhanden sind! Der Ge-
hölzrückschnitt wird im Zuge der Gehölzrückschnittarbeiten im Bereich Caspar-D.-Friedrich 
Weg Richtung Brücke Roggentiner Weg im Winterhalbjahr 2017/2018 eingeordnet.

TOP 11 Verschiedenes
Herr Scheube informiert, dass im Ortsamt Mitte der Bebauungsplan „Ehemalige Molkerei, Neu-
brandenburger Straße“ bis zum 18.12.2017 ausgelegt ist.

Herr Tempel und Herr Scheube haben an der Schulung Deeskalation teilgenommen.

Die nächste OBR-Sitzung ist am 09.01.2018.

TOP 12 Schließen der Sitzung
Herr Scheube schließt die Sitzung.
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